
14

Limmattal Dienstag, 27. Oktober 2020

ANZEIGE

Abstandhalten gilt auch für die Musiker
Die Harmonie Urdorf spielte in der neuen reformierten Kirche eine Abendmusik unter besonderen Umständen.

ChristianMurer

EswareinbesondererAnlass für

denMusikvereinHarmonieUr-

dorf. Denn in der neuen refor-

miertenUrdorferKirchehattees

andiesemSonntagabendwegen

Coronanur für rund siebzigPer-

sonen Platz. Es galt Masken-

pflicht. Einlass gab es nur mit

einerRegistration.Darumüber-

trug man die Abendmusik mit

einem Livestream, den über

hundert Personen verfolgten.

«Es wäre uns viel lieber gewe-

sen, wir hätten vor einem gros-

sen Livepublikum spielen kön-

nen», sagte Dirigent Christian

Bachmann.

Den Auftakt in die Abend-

musik, die unter dem Motto

«Volkstänze» stand, machte

«Mazedonia» von Mario Bürki.

Eher zufällig stiess der Berner

Blasmusikkomponist aufdie tra-

ditionellemazedonischeMusik.

Darauf folgten zwei traditionel-

le Volkslieder. Beim russischen

«Kalinka» wurden Beeren mit

einemschönenMädchenvergli-

chen, die anschliessende vier-

teiligeSuite«Rikudim»bestand

aus Tänzen, die von jüdischer

Musik inspiriert wurden. Das

traditionelle japanische Volks-

lied«Sakura» stellte die Jahres-

zeit der Kirschblüten dar. Die

musikalische Reise ging mit

«AshokanFarewell»nachAme-

rikaundmit«CallingCornwell»

nach England weiter. Halt

machtedieHarmoniemit einem

Folksong auch in Portugal, ehe

dasBlasorchestermitMelodien

der «Carmen Fantasy» von

GeorgesBizetbrillierte.Dermu-

sikalische Streifzug endete

schliesslich inheimatlichenGe-

fildenmitdemurchigen schotti-

schen Lied «Malojawind».

Trotz der speziellen Um-

stände –auchdieMusikermuss-

ten die Abstandsregeln einhal-

ten – liess sichdieUrdorferHar-

monie nicht aus dem Konzept

bringenundspielte äusserst prä-

zis und hervorragend intoniert.

Es war ein echter Genuss zum

Zuhören. Schade war es also,

dass nicht mehr Zuhörer zuge-

lassenwerdenkonnten.«Eswa-

ren coronabedingt sehr speziel-

le Umstände mit den grossen

Abständen, unter denen wir

spielen mussten. Doch ich bin

sehr zufriedenmitdemKonzert.

Die Musikerinnen und Musiker

haben sehr konzentriert ge-

spielt. Er war für uns ein Privi-

leg, nochmals zu musizieren»,

sagte Dirigent Christian Bach-

mann. Leider habe das Jahres-

konzert imJanuar2021abgesagt

werdenmüssen. «Wir sind jetzt

amÜberlegen,was imkommen-

den Jahr in einem kleineren

Rahmen mit einer Kleinforma-

tion möglich ist», sagte Bach-

mann.

UrsDannenmann,Präsident

desMusikvereinsHarmonieUr-

dorf, sagte nach der ausserge-

wöhnlichen Abendmusik: «Wir

sindüberglücklich, konntenwir

dasKonzertmit denwunderba-

ren Melodien aus aller Welt

durchführen. EinDankgebührt

dem Publikum und allen Musi-

kern, dass sie sichvorbildlichan

die Schutzmassnahmen gehal-

ten haben.» Eine Premiere sei

für den Musikverein die Über-

tragung des Konzerts via Live-

stream gewesen. «Damit konn-

ten wir sicherlich vielen Leuten

eine kleine Abwechslung und

Freude im Corona-Alltag bie-

ten», sagteKlarinettistDannen-

mann.

Die Musikerinnen undMusiker sassen weiter auseinander, als sie dies gewohnt sind. Bild: Christian Murer

«Eswar
fürunsein
Privileg,
nochmals zu
musizieren.»

ChristianBachmann
Dirigent Harmonie Urdorf

Handballer unterbrechen ab sofort den Spielbetrieb
Der HC Dietikon-Urdorf zieht sämtliche Mannschaften wegen Corona zurück. Alle Partien bis Ende November werden verschoben.

Nach den Urdorfer Eishockey-

und den Limmattaler Uniho-

ckeyspielern, die von ihremVer-

band ausgebremst worden sind

(«Limmattaler Zeitung» vom

Samstag), unterbrechen jetzt

auch die Handballer des HC

Dietikon-Urdorf die Meister-

schaft – allerdings aus Eigenini-

tiative. Dies wurde an einer

ausserordentlichen Vorstands-

sitzung beschlossen und an-

schliessend in Absprache mit

den Vereinsmitgliedern ent-

schieden.«Wir ziehenper sofort

alle Mannschaften aus dem

Spielbetrieb zurück, alle unsere

PartienbisEndeNovemberwer-

den vorerst verschoben», sagt

Philipp Albrecht, Kommunika-

tions-Chef beim HCDU. Der

Grund fürdieMassnahme:Laut

Albrecht erhofft man sich «im

Vorstand wieder die Kontrolle

überdie schwierigeSituation für

einen imFreiwilligen-Dienst or-

ganisierten Verein zurückzuge-

winnen». Eine repräsentative

Umfrage bei den Mitgliedern

hat ergeben, dass 75 Prozent al-

ler Befragten hinter dem Ent-

schluss des Vorstands stehen.

Drohen den Limmattalern

nun Forfait-Niederlagen? Nein,

dennderSchweizerischeHand-

ballverband (SHV)hat Spielver-

schiebungen ohne Kostenfolge

oderandereAuflagenexplizit er-

laubt, auch ohne Coronafälle in

einer Mannschaft. Apropos

SHV:Vondiesemhättemansich

beimHCDietikon-UrdorfEnde

letzter Woche einen allgemein

gültigen Entscheid erwartet,

analogdemEishockey-unddem

Unihockeyverband.HCDU-Prä-

sident Thomas Wüthrich: «Es

gilt im Moment Verantwortung

für die Spielerinnenund Spieler

unseresVereins zuübernehmen

und nicht sich gegenseitig die

Verantwortung zuzuschieben.»

Trainiert wird weiterhin

Stand gestern Abend wird

derTrainingsbetrieb indenHal-

len gemäss den behördlichen

Vorgaben weitergeführt. Es ist

den Trainern indes freigestellt,

überhaupt trainieren zu lassen

oder eben nicht. Laut Albrecht

hat gestern Abend ein erstes

Teambereits auf das gemeinsa-

meTrainingverzichtet.DerVer-

einsvorstandgründet eineTask-

force, um ein attraktives Trai-

nings- und Vereinsleben auch

unterCovid-19-Bedingungenzu

ermöglichen. «Wir wollen für

dieKinder, derenEltern, unsere

Junioren und Aktiven attraktiv

bleiben, bis wieder Meister-

schaftspartien durchgeführt

werden können», so Albrecht.

Ruedi Burkart

ThomasWüthrich
Präsident HC Dietikon-Urdorf

«Esgilt imMoment
Verantwortung für
dieSpielerinnen
undSpielerunseres
Vereins zu
übernehmen.»
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